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Sehr geehrte St. Florianerinnen und St. Florianer!
Wir wünschen Ihnen in dieser außergewöhnlichen Zeit 

ein gesegnete Osterfest! Bleiben Sie gesund!
Bürgermeister DI Bernhard Brait, die Gemeindevertretung und  

die Bediensteten der Marktgemeinde St. Florian am Inn
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BÜRGERMEISTER
Sehr geehrte 
St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

Seit über einem Jahr beherrscht 
das Coronavirus die täglichen 
Pressemeldungen und das ge-
sellschaftliche Leben. Wir alle 
haben eigentlich genug von 
den Einschränkungen in allen 
Bereichen, keine Geburtstags- 

und Jubilarfeiern, Sorgen um den Arbeitsplatz, Unsicher-
heit in finanziellen Belangen und Hilflosigkeit in einer 
Pandemie, in der weltweit niemand derzeit die schnelle 
Lösung parat hat.  
In der Geschichte hat sich gezeigt, dass in schwierigen 
Situationen Optimismus, Zukunftsglaube, Zusammenhalt 
und gegenseitiger Respekt das erfolgreiche Rüstzeug 
zur Überwindung von Krisen sind. Ich appelliere daher an 
Sie alle: „Halten wir zusammen, helfen wir zusammen,  
halten wir uns an die Grundregeln und glauben wir  
daran, dass es auch ein gutes Leben nach der Pande-
mie gibt!“
Im Einkaufszentrum St. Florian ist die Impfstraße für den 
Bezirk Schärding untergebracht. Bitte lassen Sie sich vor-
merken, damit Sie zeitnah über Ihren Impftermin verstän-
digt werden.

Im Gemeindeamt dürfen wir seit Februar zwei neue Mit-
arbeiter begrüßen: Daniel Göttfert wird mit Juli die Lei-
tung der Buchhaltung vom designierten Amtsleiter Armin 
Gurtner übernehmen, Silvia Hatzmann übernimmt die 
Buchhaltungsagenden von Silvia Schmidt die sich in Mut-
terschaftskarenz befindet. Ich wünsche unseren neuen 
Mitarbeitern viel Freude und Erfolg in ihren neuen Beru-
fen zum Wohl der BürgerInnen von St. Florian am Inn und 
Frau Silvia Schmidt alles Gute. Danke für die hervorra-
gende Zusammenarbeit.

In gutem Einvernehmen der Gemeinderatsfraktionen 
konnten die Planungen für des Jahr 2021 abgeschlos-
sen werden. Der Rechnungsabschluss für 2020 liegt in 
der nächsten Gemeinderatssitzung am 25. März zur Be-
schlussfassung auf. Nach derzeitigen Berechnungen wird 
auch dieser ein sehr positives Ergebnis ausweisen. Auch 
wenn Unsicherheiten über die künftige finanzielle Entwick-
lung bestehen, konnten aufgrund der guten finanziellen 
Ergebnisse der vergangenen Jahre gemeinsam wichtige 
Projekte beschlossen werden. Festgelegt wurden bei-
spielsweise die Straßensanierungen: 
• Siedlungsstraße Thallner/Pils bis Wimmer in Bubing
• Gehsteigerrichtung/-erweiterung Höllinger in Bubing
• Siedlungsstraße Gallhammer in Vielsassing
• Gehsteigfertigstellung Au in Teufenbach
• Siedlungsstraße Jodlbauer in Teufenbach

Für dieses Bauprogramm wurde im Voranschlag ein Volu-
men von € 380.000,- reserviert. Wenn sich im Laufe des 
Jahres aus finanzieller Sicht neue Möglichkeiten ergeben, 
haben wir vereinbart, gemeinsam die notwendigen Ent-

scheidungen über zusätzliche Maßnahmen zu treffen. An 
der Notwendigkeit zur Sanierung bei zahlreichen weiteren 
Straßenstücken herrschen bei niemandem Zweifel.
Im Rahmen der Güterwege sollen der obere Bereich am 
Güterweg Pramhof in Edt von Pichler bis Krainer, am 
Güterweg Weinberg der Bereich der Einfahrt zum Grund-
stück Part, sowie die Bankettbefestigung am Güterweg 
Höcking mittels Betonplatten erledigt werden. Auch dafür 
sind die finanziellen Mittel gesichert.

In der Gemeinderatssitzung am 25. März steht ein großer 
Schritt zur Gründung eines neuen Gemeinde-, Schul-, 
und Veranstaltungszentrums auf der Tagesordnung: 
Der Ankauf einer zentralen Fläche zur Realisierung dieses 
großen Vorhabens soll beschlossen werden.

Große Sorgen bereitet mir derzeit der Ausbau mit Glas-
faserinternet. Mit der Firma Infotech konnten wir eine 
neuerliche Ausschreibung der Aktion für die aussichts-
reichsten Ortschaften St. Florian, Aigerding, Pramhof und 
Allerding vereinbaren. Ich ersuche alle, sich mit dem 
Wert eines schnellen Internets auseinander zu setzen, 
homeoffice und homeschooling, sowie Videokon-
ferenzen werden uns auch in Zukunft begleiten. Die 
Aktion ist befristet mit April. Ich bitte um dringende Anmel-
dung, ansonsten wird es voraussichtlich keine Möglichkeit 
für einen günstigen, geförderten Anschluss in den nächs-
ten Jahren geben. Ich informiere gerne.

In der Ortschaft Haid entsteht ein neues Siedlungsge-
biet. Nach einem vorgelegten Aufschließungsplan wur-
den 37 neue Baugrundstücke eingeteilt. Derzeit arbeiten 
wir an der Errichtung der Infrastruktur. Laut Verkäuferin 
sind alle Grundstücke bereits vergeben und sollen in den 
nächsten Jahren mit Einfamilienhäusern bebaut werden. 

Im Gewerbegebiet des regionalen Wirtschaftsverban-
des in Haid wurden die letzten freien Flächen an die Fir-
ma HEAD Sport GmbH verkauft. Head wird bei uns in  
St. Florian ein neues Zentrallager errichten und laut Plan 
ab Frühjahr 2022 rund 50 neue Arbeitsplätze begrün-
den.

Liebe St. Florianerinnen und St. Florianer, 
ich wünsche allen ein gesegnetes Osterfest, 
Optimismus und Zuversicht, und vor allem 

Gesundheit, Frieden, Glück, Erfolg 
und Zufriedenheit. 

Ihr Bürgermeister
Bernhard Brait

Sie können mich jederzeit am Handy 0676 840159840 
oder per E-Mail 
bernhard.brait@st-florian-inn.ooe.gv.at erreichen. 
Für persönliche Vorsprachen bitte ich um Terminver-
einbarung mit mir oder am Gemeindeamt. Ich freue 
mich, wenn Sie mir Ihre Anregungen mitteilen.
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Geschätzte St. Florianerinnen!
Geschätzte St. Florianer! 

Das Recht geht vom 
Volk aus!

In den letzten Wochen und Mona-
ten stand unser Verfassungsge-
richtshof oft im Zentrum medialer 
Berichterstattung. 
Auf den gezeigten Bildern aus 
dem Gerichtssaal war links und 
rechts vom Bundeswappen, in 

großen goldenen Lettern, der Artikel 1 unserer Bundesver-
fassung zu lesen:

ÖSTERREICH IST EINE 
DEMOKRATISCHE REPUBLIK  

IHR RECHT GEHT VOM VOLK AUS

Aber stimmt das denn wirklich? Viele Menschen sind derzeit 
von der Politik enttäuscht. Bei den häufigen Demonstratio-
nen sind die oben genannten Worte aus unserer Verfassung 
oft auf mitgebrachten Transparenten zu lesen. 

Demokratie heißt, dass wir unser im Artikel 1 der Bundes-
verfassung garantiertes Recht bei Wahlen in die Hände von 
gewählten Mandatarinnen und Mandataren legen.
Wir haben aber auch das Recht, bei Wahlen zu kandidieren 
und selbst die Geschicke unseres Landes und unserer Ge-
meinden mitzubestimmen.

Mit Sicherheit haben Sie sich schon öfter über Missstände in 
unserer Gemeinde geärgert! 
Zu hohe Gebühren für Wasser und Kanal, zu spät geräumte 
Straßen im Winter, verschmutzte oder kaputte Fahrbahnen, 
zu kurze Intervalle bei der Müllabfuhr, ungenügende Öff-
nungszeiten, fehlende Infrastruktur, schlechte Förderungen, 
teure Wohnungen, fehlendes Umweltbewusstsein, die Liste 
ließe sicher noch sehr lange fortsetzen!
Alle diese Dinge können Sie selbst beeinflussen und durch 
Ihr Engagement im Gemeinderat zum Besseren verändern!

Voraussichtlich im September werden in Oberösterreich der 
Landtag, die Gemeinderäte und die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister neu gewählt. 

Machen Sie mit, gestalten Sie Ihre Heimatgemeinde selbst! 
Kandidieren Sie bei der Gemeinderatswahl und bringen Sie 
Ihre Ideen und Vorstellungen für eine lebenswerte Heimat-
gemeinde ein.

Bei Interesse einfach 0664/73854701 anrufen oder eine 
WhatsApp-Nachricht schicken. Ich informiere Sie sehr 
gerne!
Bleibt noch, mich bei allen zu bedanken, die sich schon  
bisher in den unterschiedlichen Institutionen und Vereinen für 
St. Florian am Inn stark gemacht haben!

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern schon jetzt  
frohe Ostern und vor allem bleiben oder werden Sie  
gesund! 

Gemeindevorstand
Thomas Strauß

Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Wissenswertes aus unserer Markt-
gemeinde:
Rechnungsabschluss 2020:
Trotz der wirtschaftlich sehr ange-
spannten Situation konnte unsere 
Marktgemeinde für das Jahr 2020 
wiederum einen ausgezeichneten 
Rechnungsabschluss erstellen.
Ein positives Ergebnis von  

€ 370.185,68 konnte erzielt werden.
Die größten Einnahmen: Kommunalsteuer mit ca. 2,7 Mio., 
die Ertragsanteile mit ca. 2,55 Mio. 
Die größten Ausgaben: Sozialhilfeverband Umlage ca.  
€ 1,2 Mio., Krankenanstaltenbeitrag ca.€ 0,86 Mio., Perso-
nalkosten ca. € 0,87 Mio., Landesumlage ca. € 0,38 Mio., 
Darlehenstilgungen ca. € 0,67 Mio.
Ein kleiner Ausschnitt, der die positive Wirtschaftskraft unse-
rer Marktgemeinde wiederspiegelt.
Ich möchte mich recht herzlich bei der Buchhaltung über 
die geleistete Arbeit bedanken, dazu möchte ich noch zwei 
neue Mitarbeiter, Frau Silvia Hatzmann und Herrn Daniel 
Göttfert in der Buchhaltung begrüßen und sie recht herzlich 
willkommen heißen.
Ein großer Dank gehört unseren Firmen die für den 
größten Teil unserer Einnahmen verantwortlich sind! 
„Vielen DANK“
Es ist mir wichtig, die Finanzen unserer Marktgemeinde nicht 

aus dem Auge zu verlieren, um unser Budget auch zukünftig 
ausgleichen zu können.           
Zukünftige Entwicklung für St.Florian am Inn:
Eine zukunftsorientierte Entwicklung unserer Markgemeinde 
darf nicht verhindert werden.
Nur gemeinsam können wir vieles realisieren, wenn wir recht-
zeitig planen, Ziele formulieren und diese auch umsetzen!
Einige Beispiele dafür sind: *Volksschule Neubau *Amts-
gebäude behindertengerecht *Ein Bauhof der nicht in der Ge-
meinde verstreut ist *Ausbau der B149 zwischen Badhöring 
und Kreisverkehr St.Florian * Schaffung eines Ortszentrums,  
und vieles mehr…
Schaffung von verfügbarem Bauland: Trotz intensivster 
Bemühungen unserer Marktgemeinde der Nachfrage um 
Bauland nachzukommen, werden wir immer wieder von Sei-
ten des Landes O.Ö. mit negativen Stellungnahmen abge-
wiesen. Diese Stellungnahmen sind für uns Gemeindevertre-
tung nicht immer nachvollziehbar und logisch erklärbar? 
Ich werde nicht müde, unseren Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu schaffen sich in St.Florian anzusiedeln und 
fordere eine faire Behandlung seitens des Landes O.Ö.
Das Wohl unserer Bürger von St. Florian am Inn steht für 
mich immer im Vordergrund!
Ein frohes Osterfest und vor allem viel Gesundheit wün-
sche ich allen Bürgerinnen und Bürgern unserer schö-
nen Marktgemeinde St. Florian am Inn.

Euer Vizebürgermeister 

Harald Wintersteiger

BÜRGERMEISTER GEMEINDEVERTRETUNG
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Neue Mitarbeiter am Marktgemeindeamt
Mit 1. Februar begannen zwei neue Mitarbeiter ihren Dienst beim Marktgemeindeamt.

Wir wünschen unseren neuen Mitarbeitern einen guten Start in unserer Marktgemeinde und viel Freude und 
Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit!

Frau Silvia HATZMANN wohnt in 
Vielsassing und wurde als Buch-
halterin in den Gemeindedienst   
aufgenommen.

Herr Daniel GÖTTFERT, BA, 
wohnt in Schardenberg und ist 
neuer Leiter des Rechnungswe-
sens.

Die Aktion „Seniorentaxi“ wird es auch 2021 geben. 
Noch nicht verbrauchte Gutscheine aus 2020 können nur 
mehr bis Ende Jänner 2021 verwendet werden!
Und so funktioniert‘s: In den Genuss eines Senioren-
taxi-Gutscheins kommen Gemeindebürger ab 65 Jah-
ren. Ebenso Blinde (unabhängig vom Alter), Personen 
mit mindestens 60-prozentiger Invalidität sowie Ge-
meindebürger ab Pflegestufe 3. Gutscheine für 2021 
im Wert von 90 Euro werden bei der Bürgerservice-
stelle im Marktgemeindeamt ausgegeben.

Seniorentaxi

Heizkostenzuschuss
Sozial bedürftige Personen haben noch bis 23. April die 
Möglichkeit, einen Heizkostenzuschuss zu beantragen:
Die monatlichen Einkommensgrenzen betragen für:
Alleinstehende: € 950,00
Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.500,00
je Kind zuzüglich: € 240,00
Fragen zur Antragstellung beantworten Ihnen gerne unse-
re Mitarbeiterinnnen:
Regina Surner, Tel. 07712/3021 DW 27
Regina Siegl, Tel. 07712/3021 DW 43

Schwimmbadauffüllung

Beim Auffüllen von Schwimmbädern kommt es öfters 
zu Druckproblemen in der Ortswasserleitung. Melden 
Sie daher das Auffüllen Ihres Schwimmbades einige 
Tage vorher beim Marktgemeindeamt St.Florian am Inn,  
Tel. 07712/3021.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bitte melden!

Lärmbelästigung
durch Rasenmäher, Häcksler, usw...

Aus Lärmschutzgründen und im Interesse einer guten 
Nachbarschaft ersuchen wir Sie, zu folgenden Zeiten auf 
den Betrieb von Rasenmähern, Häckslern, Hochdruckrei-
nigern, Kompressoren usw. zu verzichten:

täglich von 20 bis 7 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

AUS DEM GEMEINDEAMT

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.st-florian-inn.at



 
Gemeinde- 

Statistik 
 
 
 
     

Das Land Oberösterreich bietet kostenlose Antigen-
Schnelltests an 3 Standorten im Bezirk Schärding an. 

Die Gratistestungen finden im Klinikum Schärding, im 
Pfarrheim Münzkirchen und im Schloss Zell an der 
Pram statt. 

Um unnötige Menschenansammlungen zu vermeiden, 
melden Sie sich bitte vorher an. Sie können sich aber 
auch ohne Anmeldung testen lassen.

COVID-19 Gratistestungen im Bezirk Schärding
Anmeldungen online unter: 
www.oesterreich-testet.at

Wir dürfen Sie auf die Verpflichtung zum Tragen einer 
FFP2-Maske in allen Teststationen hinweisen!

Schützen Sie sich und Ihre Familie und lassen Sie 
sich testen!

AUS DEM GEMEINDEAMT
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Online-Infoabend zum GLASFASERAUSBAUOnline-Infoabend zum GLASFASERAUSBAU

Informieren Sie sich beim Online-Infoabend 
unverbindlich über die Möglichkeiten eines 
Glasfaser-Anschlusses!

Den Teilnahme-Link zu diesem Info-Abend finden Sie 
auf unserer Homepage: www.st-florian-inn.at

Für die Ortschaften St. Florian am Inn, Aigerding, Pramhof 
und Allerding gibt es neuerlich eine Aktion für den Glasfa-
seranschluss. 
Die Aktion ist bis Ende April befristet. 
Bitte melden Sie sich so bald wie möglich an. 
Unser Mitarbeiter am Marktgemeindeamt, Herr Michael 
Kinzl, 07712/3021 DW 31, informiert Sie gerne oder  
nutzen Sie den Online-Infoabend!



JUGENDSERVICE DES LANDES OÖ OÖ. ZUKUNFTSAKADEMIE

Wer kann mitmachen?
Jugendliche zwischen 
14 und 26 Jahren, die in
Oberösterreich leben.

Wie reichst du ein?
Uploade deinen Beitrag unter
www.jugendservice.at/imagineOOE

Meine ZUKUNFT: 
Der Kreativwettbewerb
für junge Menschen

 
DU INTERESSIERST DICH FÜR ZUKUNFTSTHEMEN?
Dann nimm am Kreativwettbewerb „#IMAGINEOÖ – Meine Zukunft“ teil
und zeig uns, was dich bewegt, wenn du an die Zukunft denkst. 

DU HAST DIE CHANCE MIT DEINER KREATIVEN IDEE 500 EURO ZU GEWINNEN..

Was gibt es zu gewinnen?
je 500 Euro für die besten fünf Beiträge
je 200 Euro für weitere fünf Projekte

Eine Jury wählt aus
Deine Einreichung bewertet eine Jury nach den
Auswahlkriterien kreativ und originell,
innovativ und weit in die Zukunft wirkend.

Wie stellst du dir die Zukunft vor,
in der du gerne leben möchtest?
Welche Ideen hast du dazu?
Egal, ob es dabei um deine
Wünsche, deine berufliche
Zukunft, Zusammenleben,
Umwelt, Technik, digitale
Vernetzung oder um eine ganz
andere Idee geht. 
Lass deiner Kreativität freien Lauf.

Zeig uns deine...

Visionen und Ideen für eine tolle
Zukunft in Oberösterreich. Wie
du das umsetzt und darstellst,
kannst du selber wählen. Video,
Song, Poetry-Slam, Foto, Text
oder etwas ganz anderes – wir
lassen uns gerne überraschen.

#IMAGINEOÖ

 
Die Oö. Zukunftsakademie und das Jugendservice OÖ 

freuen sich auf deinen Beitrag!

In der Zeitmaschine in die
Zukunft

J E T Z T  E I N R E I C H E NJ E T Z T  E I N R E I C H E NJ E T Z T  E I N R E I C H E N

Herausgeber:
Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Kultur und Gesellschaft,
Jugendservice, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz;
Tel.: (+43) 732) 77 20-155 19;
E-Mail: jugend.geft.post@ooe.gv.at;
www.jugendservice.at; Grafik: Canva;
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter:
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz www.jugendservice.at www.ooe-zukunftsakademie.at

Bis 11. April 2021 sind Einreichungen  
 unter folgendem Link möglich: 
www.jugendservice.at/imagineOOE

PREISVERLEIHUNG
durch Landeshauptmann
Thomas Stelzer 
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Marktgemeinde St. Florian a. I. und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
laden Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
ST. FLORIAN 

Mittwoch, 21. April 2021 
Donnerstag, 22. April 2021  

15:30 - 20:30 Uhr 
Feuerwehrhaus 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der  Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe/blutspende erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.  

 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   



:                 Mi, 28. April 2021 und Mi, 05. Mai 2021, 
–

Voranmeldung notwendig! 
   Altenbetreuungschule Andorf 
   Winertshamer Weg 1, 4770 Andorf 
   0664/600 72 34761  
   Andorf.abs.post@ooe.gv.at 

Mo, 13. September 2021, 08:30 – 15:45 Uhr

 
 
Ausbildung: Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit „ FSBA AN 14“  

GESUNDE GEMEINDE
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Ausbildung in Andorf 

HelferIn in Kinderbildungs- & -betreuungseinrichtungen 

Einstiegsworkshop: 10.06.2021  
Lehrgang: 01.07.2021 – 20.01.2022 
 

Infos und Anmeldung: www.proges.at; akademie@proges.at; 05/77 20 - 110 

Kursort: punkt1 – Pfarr- & Kulturwerkstatt Andorf 

 

     LMS Schärding und St. Marienkirchen      
JETZT ANMELDEN 

Du hast Interesse an Musik! 

Einschreibtermin 26. April – 7. Mai 2021 Anmeldungen sind 
auch außerhalb dieser Termine jederzeit möglich.  

–

www.lms-
schaerding.at 

- Online-Anmeldung:

- Anmeldeformular per Post senden an:  

- 
- – –

–

Das Team der LMS Schärding freut sich auch DICH! 

SCHULE + AUSBILDUNG
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ASKÖ SCHIKLUB
Neue Skianzüge für den ASKÖ Schiklub

Die Wintersaison 2020/2021 verlief für den Schiklub  
St. Florian am Inn außergewöhnlich ruhig. Alle Schifahr-
ten, Kurse und auch Fortbildungen mussten abgesagt 
werden. Umso mehr freuen wir uns, dass unser Projekt 
„Neuer Skianzug für den Schiklub“ so regen Zuspruch 
gefunden hat. 
Unter Einhaltung der Coronamaßnahmen konnten die ei-
gens für den Schiklub konfigurierten Teamwear-Modelle 
der Marke „Marc Girardelli“ im Feuerwehrhaus probiert 
werden. 
Wir freuen uns darauf, 34 hochwertige Skianzüge im 
Herbst an unsere Mitglieder übergeben zu können!

MUSIKVEREIN
Umrahmungen der kirchlichen Feste, Frühschoppen und 
das Abhalten von Konzerten gehören zum jährlichen Ab-
lauf eines Musikvereins. Unseren Mitmenschen aus St. 
Florian alle Feste und Feiern zu verschönern, ist die Auf-
gabe, die unserem Verein zuteil wird.
Im letzten Jahr konnten wir dieser Schuldigkeit gegen-
über der Bevölkerung nicht nachkommen. Wir, der Mu-
sikverein haben unsere Aufgabe nicht vergessen und 
werden, wenn diese Krise überstanden ist, die Beglei-
tung der Veranstaltungen in gewohnter Weise wieder 
durchführen. 
Die Bevölkerung 
von St. Florian 
hat uns ebenso 
wenig vergessen 
und uns auch im 
Jahr 2020, in wel-
chem das Neu-
j ah rsanb lasen 
nicht stattfinden 
konnte, eine Spende zukommen lassen. 
Hiermit möchten wir uns bei allen Gönnern des Mu-
sikvereins recht herzlich für diese Unterstützung be-
danken.

Im Jänner wurden auf Grund des Lockdowns einige Kin-
der zu Hause betreut. Den Kindern wurde trotz Corona 
- Maßnahmen ein fast „normaler“ Alltag in der Einrich-
tung gewährt. Natürlich ist es nicht immer leicht, diese 
„Maßnahmen“ einfach so hinzunehmen, doch für das 
entgegengebrachte Verständnis und die gute Zusam-
menarbeit bei den Eltern bedanken wir uns herzlich.  
 
Der Fasching fand bei uns gruppenintern statt. Jede 
Gruppe feierte ihr eigenes Fest zu folgenden Themen: 
„Fasching Kunterbunt“; „Filmstars“, „Krankenhaus“. Ein 
Faschingskrapfen durfte an diesem Tag natürlich nicht 
fehlen. 
Derzeit bereiten wir uns auf Ostern vor. Es werden di-
verse Angebote gesetzt: Frühlingsspaziergänge, Ge-
stalten von Ostereiern, Hören von Jesusgeschichten 
und vieles mehr. 
 
Die Anmeldung ist schon abgeschlossen, viele Eltern 
schenken uns das Vertrauen und haben ihre Sprösslinge 
in die Krabbelstube und in den Kindergarten angemeldet. 
Wer noch einen Platz unter dem Krabbelstuben- bzw. 
Kindergartenjahr braucht, sollte noch jetzt Kontakt mit 
uns aufnehmen, da der Platz begrenzt ist. Somit könnte 
es sein, dass unter dem Jahr kein Krabbelstuben- bzw. 
Kindergartenplatz frei ist. Danke für euer Verständnis. Die Kinder sind begeistert von den neuen Spielgeräten

Auf dem Kindergartenspielplatz wurden neue Spiel-
platzgeräte montiert. Die Kinder beobachteten genau 
die Bauschritte, das Ausbaggern der Fundamente und 
freuen sich somit riesig diese „neuen“ Geräte auszupro-
bieren. 
 
Henrieta Fischbauer verstärkt unser Team seit  
Dezember 2020. Herzlich Willkommen in unserem Team. 

KINDERGARTEN + KRABBELSTUBE

AUS DEN VEREINEN
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Der Siedlerverein St.Florian ist weiter im Aufwind

Mit Stolz können wir sagen, dass der Siedlerverein 
St. Florian mit bereits 1100 Mitgliedern zu einem der 
größten Siedlervereine Österreichs zählt..

Mit nur € 20.- Jahresbeitrag stehen den Mitgliedern 
an die 200 Geräte, Maschinen und Gerüste etc. gegen 
geringe Verleihgebühr zur Verfügung.

Außerdem bieten über 50 Firmen gegen Vorlage der 
Mitgliedskarte vergünstigte Einkaufsmöglichkeiten 
an. Ersparnisse bis über € 1.000.- im Jahr sind keine 
Seltenheit. 

Geräte-Neuankauf 2020/2021 
Mit einer Investitionssumme von € 13.000.- wurden 
eine große Gartenfräse, Rüttelplatte, ein Erdboh-
rer, Vertikutierer, Hochdruchreiniger mit Absaugung 
und Kanalreiniger, sowie ein Holzspalter angekauft.

Weitere Infos unter: 0664/73204066 - Obmann-Stv. Hubert Auinger

Schärding, Brunnenthal, Suben, St. Marienkirchen

www.siedlerverein-stflorian-inn.at

S i e d l e r v e r e i n

St. Florian und Umgebung

Ebenso wurde das Gerätelager um 50 m2 erweitert. 
Auch der Nasch- Obst- und Kräutergarten mit einer 
Fläche von 100 m2 und einem Musterhochbeet incl. 
Schauglas wurde errichtet. Die Gesamtbaukosten be-
laufen sich auf € 12.000.-

Veranstaltungsvorschau - so Covid es zulässt!

30. April Jahreshauptversammlung im
 Veranstaltungszentrum Suben
 (Alte Ansichten von Wernstein bis
 St.Marienkirchen)

11. Juni  Preisschnapsen

13. Juni  Traditionelles Familien Grillfest

Terminänderungen und div. weitere geplante Veranstaltungen erfahren 
die Mitglieder per mail-Aussendung bzw. sind auf unserer Homepage 
www.siedlerverein-stfl orian-inn.at ersichtlich.

KINDERFREUNDE
Liebe Familien der Gemeinde St. Florian am Inn!

Ihr seid auf der Suche nach Abwechslung, großarti-
gen Aktivitäten, neuen Freundschaften und einer 
sinnvollen Freizeitbeschäftigung? Dann seid ihr bei 
den Kinderfreunden genau richtig.
Bei unserem aktuellen Vorstandsteam der Ortsgruppe 
St. Florian sind die „Kids“ aus dem Kinderalter rausge-
wachsen und daher würden wir uns freuen, wenn junge 
Mamas, Papas, Familien, Großeltern, Interessierte 
die Kinderfreunde-Ortsgruppe mit neuen Ideen und 
Aktionismus weiterführen.

Die Kinderfreunde Österreich wurde 1908 gegründet 
und hat seither das Ziel, eine bessere Welt für die Kin-
der zu gestalten. Viele dieser besseren Momente haben 
wir als Ortsgruppe St. Florian seit der Gründung im Jahr 
2009 bereits durch unzählige Veranstaltungen (Kinder-
fasching, Ostereiersuche, Ferien Fun, …) und Unterstüt-
zungen (vor allem bei Veranstaltungen der Gemeinde) 
geschaffen. 

AUS DEN VEREINEN
Und noch ganz viele dieser besonderen Momente für 
unsere Kinder sollten noch stattfinden. Wie regelmä-
ßig und oft Aktionen im Interesse der Kinder organisiert 
werden ist immer vom aktuellen Vorstand abhängig und 
kann selbst entschieden werden. Natürlich gibt es Unter-
stützung aus dem Büro der Kinderfreunde und laufend 
Informationen auf der Homepage: www.kinderfreunde.at

Sollten wir dein Interesse geweckt haben, so zögere 
nicht und hol dir ein paar mehr Infos über die Arbeit von 
den Kinderfreunden unter 0676/796 012 33 (Nadia Eb-
ner, Ortsgruppe) oder unter 0699/168 866 00 (Simone 
Schabetsberger, Regionsbüro der Kinderfreunde).

Wir, das aktuelle Team der Kinderfreunde Ortsgruppe 
St. Florian, möchten uns recht herzlich für die jahrelange 
und tolle Unterstützung bedanken und freuen uns, wenn 
sich ein neues Team für die Kinder aus St. Florian enga-
giert.
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[Hier eingeben] 
 

Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der Flora und Fauna ist es 
an der Zeit, aufzustehen. Lange und erholsam war der Winterschlaf, die 
Winterruhe und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 
Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die heimischen Wälder, 

Felder und Wiesen sind der Boden für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die uns frische Energie vermitteln. Denn im Frühling bekennt die Natur wieder 
Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen sorgen für 
einen optischen Paukenschlag. 

Schutz für den Nachwuchs 

Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu teilen. „Der Wald 
und andere Lebensräume sind vor allem auch Lebensraum für 
unzählige Tiere. Von Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 
Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Stockenten, Wildscheine, Füchse und Feldhasen 
sorgen jetzt schon dafür, dass der Naturkindergarten gut gefüllt ist. 
Wer also dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines 
im Gepäck haben: Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz der jungen Wildtiere 
Hundehalter ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Gerüche, 
Geräusche und Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter 
Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos sind. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand die Kitze verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen. 

Keine menschlichen Eingriffe 

„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche 
Folgen haben. Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“, appelliert 
Wildbiologe Christopher Böck, Geschäftsführer des Oberösterreichischen Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also 
Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung 
genau die Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus… Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und 
erfreuen wir uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, 
aber auch die Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 

„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen 
Stellenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger steht 
der Naturschutz. Und damit auch der Schutz der Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ erklärt 
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner abschließend.  

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in 
die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein. 

Foto: Jungtiere, wie hier ganz 
junge Feldhasen, und Gelege 

(Nester mit Eiern) auf keinen Fall 
berühren. Es handelt sich meist 
um keine Findelkinder und die 

tierischen Eltern sind nicht weit. 
von ihren Schützlingen entfernt 
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